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Entschließungsantrag 

der Fraktion der CDU/CSU 

zur Großen Anfrage der Abgeordneten Dr. Schneider, Mick, Dr. Müller-Hermann, 
Höcherl und der Fraktion der CDU/CSU 
betr. Ziele und Aufgaben der Wohnungspolitik 
- Drucksachen 7/3002, 7/3523 - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird beauftragt, 

1. dahin zu wirken, daß künftig vorrangig die Eigentumsbil- 
dung für die breiten Schichten der Bevölkerung zu tragbaren 
Preisen dadurch gefördert wird, daß alle gesetzlichen Mög- 
lichkeiten ausgeschöpft werden, um ihnen den Erwerb eines 
Familienheims oder einer eigengenutzten Eigentumswoh- 
nung zu erleichtern; 

2. vorrangig Maßnahmen zum Abbau der Wohnungshalden zu 
treffen, insbesondere 

a) durch eine umfassende Ermittlung der Struktur der Hal- 
den nach Art, Lage, Bauherren und Finanzierung, 

b) durch Einwirkung auf die Länder und Gemeinden, daß im 
Rahmen des sozialen Wohnungsbaus geeignete leer- 
stehende Wohnungen soweit wie möglich durch nach- 
trägliche Förderung in Sozialwohnungen umgewandelt 
werden, wobei spekulative Gewinnerwartungen der Bau- 
herren ausgeschaltet werden müssen; 

3. zu prüfen, inwieweit Vorschläge aus dem Gutachten des 
beim Bundesminister für Raumordnung, Bauwesen und 
Städtebau gebildeten Arbeitskreises „Sozialer Wohnungs- 
bau" im Rahmen der haushaltsmäßigen Möglichkeiten ver- 
wirklicht werden können, und darüber dem Bundestag bis 
zum 30. Juni 1975 zu berichten; 

4. zu prüfen und dem Bundestag möglichst bald zu berichten, 
wie in Zukunft privates Kapital stärker für den Wohnungs- 
bau nutzbar gemacht, die Bausparförderung als wesentliches 
Mittel der Vermögensbildung im Wohnungsbau verbessert 
und die Mietverzerrungen im sozialen Wohnungsbau durch 
stärkere Berücksichtigung der Wohn werte vermindert wer- 
den können; 

5. für die künftige Förderung des sozialen Wohnungsbaus 
Förderungsformen zu entwickeln, durch die das gegenwär- 
tige System der degressiven Aufwendungsbeihilfen und die 
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in sozialer Beziehung untragbaren Mietensprünge beseitigt 
werden; 

6. die wirtschaftlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, daß 
künftig die Wohnungsbaufinanzierung wieder auf eine 
solide Grundlage gestellt wird und die Bauhypotheken für 
eine Laufzeit von mindestens 15 bis 20 Jahren gewährt wer- 
den können; 

7. dahin zu wirken, daß der Einsatz der Wohnungsbau-, Städte- 
bauförderungs- und Modernisierungsmittel besser koordi- 
niert wird, um zu erreichen, daß 

a) vorhandene erhaltungswürdige Bausubstanz in möglichst 
großem Umfang erhalten wird, 

b) die Neubautätigkeit unter Berücksichtigung von Raum- 
ordnung und Landesplanung stärker als bisher am Bedarf 
orientiert wird und 

c) neben der Modernisierung in Zonen auch die Moderni- 
sierung von Einzelobjekten gefördert wird; 

8. in Ausführung der Entschließung des Bundestages vom 
7. November 1973 unverzüglich einen Gesetzentwurf zur 
Novellierung des Zweiten Wohngeldgesetzes vorzulegen; 

9. im Bundestag unverzüglich den vom Bundesrat bereits am 
12. Juni 1974 gebilligten Entwurf eines Gesetzes über die 
Gebäude-, Wohnungs- und Arbeitsstättenzählung 1975 
(Wohnungszählungsgesetz 1975) einzubringen. 


Bonn, den 15. Mai 1975 


Carstens, Stücklen und Fraktion 



